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Grundlagen 

ift-Richtlinie MO-01/1 
Baukörperanschluss von Fens-
tern,  
Teil 1: Verfahren zur Ermittlung 
der Gebrauchstauglichkeit von 
Abdichtungssystemen, 2007-01 

Prüfbericht 105 41369/1 vom  
5. Mai 2010  

Darstellung 

 

 

Verwendungshinweise  

Dieser Prüfbericht dient zum 
Nachweis der oben genannten 
Eigenschaften nach  
ift-Richtlinie MO-01/1 : 2007-01 

Gültigkeit  

Die Daten und Ergebnisse be-
ziehen sich ausschließlich auf 
die geprüften und beschriebe-
nen Probekörper. 

Diese Prüfung ermöglicht keine 
Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbe-
stimmende Eigenschaften des 
vorliegenden Gegenstandes. 

Veröffentlichungshinweise 

Es gilt das ift-Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift-Prüfdoku-
mentationen“.  

 

Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 

Inhalt 

Der Prüfbericht umfasst insge-
samt 13 Seiten. 
 
1 Gegenstand  
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 
 
 

Auftraggeber 3ks profile gmbh 
Asangstraße 16 
 

94436 Simbach   

Produkt 

Anputzdichtleiste für die raumseitige Abdichtung von An-
schlussfugen zwischen Fenster und Baukörper bei Putz-
anschlüssen  

Bezeichnung T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761 

Dimension [mm] 7 x 18 (Außenabmessung) 

Material 

Einteilige PVC-Leiste mit gelochtem Einputzschenkel und 
elastischer Dichtlippe (TPE), doppelseitige PE-Schaum-
selbstklebung (rot), 6 mm x 3 mm, zum Fensterrahmen 

Klebung Acrylathaftklebstoff 

Besonderheiten 

Es wurden Teilprüfungen nach ift-Richtlinie MO-01/1 
durchgeführt. 

  
  
  

 

Prüfung nach 
MO-01/1 
Abschnitt 

Anforderung nach 
MO-01/1 

Ergebnis der 
Prüfung 

 

4.1 

Bewegungsaufnahmefähigkeit 

Dehnung/Stauchung  

Scherung quer 

Scherung längs 

 

± 1,3 mm 

± 1,7 mm 

± 1,9 mm 
 

4.2 

Beständigkeit gegen mechanische 
Wechsellasten (3.000 Zyklen je Bewe-
gungsrichtung) 

Kein Versagen, keine funktionsbeein-
trächtigenden Veränderungen. 

erfüllt 

 4.3 

Temperaturwechselbeständigkeit  
(-20 °C bis +50 °C) 

Keine funktionsbeeinträchtigenden Ver-
änderungen.  
Zugfestigkeit und Bewegungsaufnahme-
fähigkeit nach Temperaturwechsellast 
≥ 80 % des Ausgangswertes nach 4.1 

erfüllt 

    
  

ift Rosenheim 
18. Februar 2011 
 
 

  
Karin Lieb, Dipl.-Ing. (FH) 
Prüfstellenleiter 
Baustoffe & Halbzeuge 

Wolfgang Jehl, Dipl.-Ing. (FH) 
Produktingenieur 
Baustoffe & Halbzeuge 
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1 Gegenstand 

1.2 Probekörperbeschreibung 

Für die durchzuführenden Prüfungen wurden dem ift Rosenheim vom Auftraggeber folgende 
Probekörper zur Verfügung gestellt: 
 

15 Probekörper 100 mm lang, für die Prüfung nach Abschnitt 4.1 (Bild 1) 
  1 Probekörper 500 mm lang, für die Prüfung nach Abschnitt 4.2  
20 Probekörper 100 mm lang, für die Prüfung nach Abschnitt 4.3 (Bild 1) 

 
Die Probekörper sind wie folgt aufgebaut: 
 
Probekörper, 100 mm und 500 mm lang 
– 16 mm Holzwerkstoffplatte als Trägerplatte 
– Fermacell GF Platte 20 mm, auf Trägerplatte aufgeklebt 
– Innenputz Hasit 150, Dicke ca. 16 mm 
– PVC-Fensterrahmenprofil 
– T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761 zwischen Fensterrahmenprofil und Putz 
 
Das T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761, besteht aus: 
– einem Hart-PVC-Profil mit gelochtem Einputzschenkel und anextrudierter,  

elastischer Dichtlippe (TPE); 
– einem doppelseitigen PE-Schaumklebeband 6 x 3 mm², rot eingefärbt, mit  

Acrylathaftklebstoff, für die Verklebung der Leiste zum Fensterrahmen. 
 
Die Beschreibung basiert auf der Überprüfung der Probekörper im ift Rosenheim. Artikelbe-
zeichnungen/-nummern sowie Materialangaben sind Angaben des Auftraggebers.  
 
 

 

Bild 1 Probekörperaufbau  
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Bild 2 T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761, Probekörperaufbau 
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2 Durchführung 

2.1 Probennahme 

Die Auswahl der Proben sowie die Herstellung der Probekörper erfolgte durch den Auftrag-
geber.  

Anlieferung am 16. Juni 2009, 27. August 2009,  
8. und 19. Oktober 2010  

Registriernummer 26122, 26570, 28983 und 29053 
Herstellung Die Probekörper wurden durch den Auftraggeber herge-

stellt.  
 
Die Probekörper wurden vor Beginn der Prüfungen mindestens 21 Tage im Normalklima 
(23°C / 50 % rel. LF) gelagert.  

 
2.2 Verfahren 

Grundlagen 

ift-Richtlinie MO-01/1 : 2007-01 Baukörperanschluss von Fenstern, Teil 1: Verfahren zur 
Ermittlung der Gebrauchstauglichkeit von Abdichtungs-
systemen. 
Es wurden Teilprüfungen nach den Abschnitten 4.1, 4.2 
und 4.3 durchgeführt. 

 
2.3 Prüfmittel 

Tabelle Prüfmittel 

Prüfung nach 
MO-01/1, 
Abschnitt 

Prüfmittel Gerätenummer 

Vorlagerung Normalklimaraum 22040 

4.1 
Werkstoffprüfmaschine I nach DIN EN ISO 7500-1 

Messschieber 

22933 

22413 

4.2 Werkstoffprüfmaschine II nach DIN EN ISO 7500-1 22500 

4.3 

Wärmeschrank 

Frostschrank 

Werkstoffprüfmaschine I nach DIN EN ISO 7500-1 

Messschieber 

22159 

22824 

22933 

22413 

 
 
2.4 Prüfdurchführung 

Datum/Zeitraum Juni 2009 bis November 2010 

Prüfer Robert Happach, Bauer Sebastian 
 Wolfgang Jehl, Dipl.-Ing. (FH) 
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2.5 Erläuterungen zu den Prüfverfahren 

2.5.1 Bewegungsaufnahmefähigkeit – Prüfung nach MO-01/1, Abschnitt 4.1 

Zur Ermittlung der Bewegungsaufnahmefähigkeit der Leiste T-FAL® Dichtprofil INNEN  
6-LA3E, Artikel 3761, wird für jede Bewegungsrichtung nach Bild 3 jeweils an 5 Probekör-
pern ein Versuch durchgeführt. Die Probekörper haben einen Aufbau, wie in Bild 1 darge-
stellt.  
 

 

Scherung quer 

Scherung längs 

Dehnung / Stauchung 

 
Bild 3 Zu prüfende Bewegungsrichtungen 

 
Der Zugversuch wird bei Raumklima mit einer Vorschubgeschwindigkeit von 5 mm/min 
durchgeführt. Es werden die maximale Auslenkung, die Höchstkraft und die Festigkeit als 
arithmetischer Mittelwert ermittelt, sowie das Bruchbild beurteilt. Die Bewegungsaufnahme-
fähigkeit der Leiste T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761, wird mit 30 % der jeweili-
gen Auslenkung bei Höchstkraft angesetzt. Neben der Bewegungsaufnahmefähigkeit wird 
der zugehörige Dehn-Spannungswert angegeben. 
 
 
2.5.2 Beständigkeit gegen mechanische Wechsellasten – Prüfung nach MO-01/1, 

Abschnitt 4.2 

Zur Beurteilung der Beständigkeit der Leiste T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761, 
gegen mechanische Wechsellasten wird diese je Bewegungsbeanspruchung (Bild 3) bei 
Raumklima mit jeweils 3.000 Zyklen mit einer Frequenz von 3 min-1 und einer Amplitude, die 
der zuvor ermittelten Bewegungsaufnahmefähigkeit entspricht, belastet. Die Prüfung erfolgt 
an einem Probekörper nach Bild 1, jedoch 500 mm lang. Während und nach der Belastung 
wird der Probekörper visuell sowie anhand des kontinuierlich aufgezeichneten Kraft-Weg-
Verlaufes beurteilt. Die Belastungen dürfen zu keinem Kohäsions- oder Adhäsionsverlust 
führen. Bild 4 zeigt den Prüfaufbau beispielhaft für die Beanspruchung Scherung quer. 
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Bild 4 Prüfaufbau wiederholte Scherung quer 

 
Bild 5 zeigt exemplarisch das Kraft/Weg-Zeit-Diagramm für die Wechselbelastung am Bei-
spiel Dehnung/Stauchung. 

 

Verlaufsausschnitt
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Bild 5 Mechanische Wechselbelastung, Kraft/Weg-Zeit-Diagramm 
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2.5.3 Temperaturwechselbeständigkeit – Prüfung nach MO-01/1, Abschnitt 4.3 

Zur Beurteilung der Leiste T-FAL® Dichtprofil INNEN 6-LA3E, Artikel 3761, hinsichtlich der 
Temperaturwechselbeständigkeit werden, abweichend zu den Vorgaben der Richtlinie 10 
Probekörper nach Bild 2, 3mal nachfolgendem Lagerungszyklus ausgesetzt. 

1. bis 3. Tag 

- 22 h im Wärmeschrank bei (35 ± 2) °C *) 

- 2 h im Wärmeschrank bei (50 ± 2) °C *) 

*) entsprechend dem Anwendungsbereich Raumseite nach MO-01/1 

4. Tag 

24 h in destilliertem Wasser bei (23 ± 2) °C 

5. bis 7. Tag 

24 h im Frostschrank bei (-20 ± 2) °C 

Nach der Belastung werden die Probekörper einen Tag im Normalklima (23 °C/ 50 % rel. LF) 
gelagert. Anschließend werden die Probekörper visuell auf funktionsbeeinträchtigende Ver-
änderungen untersucht. 

Die Zugfestigkeit und Bewegungsaufnahmefähigkeit bezüglich Dehnung wird an den belaste-
ten Probekörpern entsprechend 2.5.1 ermittelt und die Änderung gegenüber unbelasteten 
Proben beurteilt. Die Werte dürfen dabei im Mittel 80 % der Ausgangswerte nicht unter-
schreiten.  
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3 Einzelergebnisse 
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